
- Nominierung - 
 
 
 
 
Laudatio für 

Silvia Breitenmoser 
geboren am 17. April 1972 
Beruf: Druckkauffrau (eidgenössischer diplomierter Abschluss) 
Zivilstand: eingetragene Partnerschaft 
Hobbys: Fussball und Sport allgemein 
Lieblingsverein: FC Luzern 
Lebensmottos: 
«Suche nicht nach Fehlern, suche nach Lösungen» 

«Ein Tag ohne Lächeln ist ein verlorener Tag» 

 
Silvia Breitenmoser trat im August 1995 als Spielerin in den FC Richterswil ein. In dieser Position stand sie immer 

für Frondienste bereit und half überall mit. Im Jahr 2000 übernahm sie von ihrem Vorgänger Max Probst die Lei-
tung des Spielbetriebs, wurde 2001 offiziell beim Verband gemeldet und trat dem Vorstand des FCR bei. Auch 
während dieser Zeit stand sie bei Bedarf immer zur Verfügung und half wo nötig aus. So auch bei der Organisati-
on des 60-Jahre-Jubiläums des FCR im 2010. 
Im Jahre 2011 gab die Nominierte ihren Rücktritt bekannt, sowohl als Vorstandsmitglied wie auch als Leiterin 
Spielbetrieb. Da für diese wichtige Position kein Ersatz gefunden werden konnte, erklärte sie sich bereit, den 
Spielbetrieb ad interim weiter zu organisieren und auch im Vorstand anwesend zu sein – dies tut sie nun schon 
seit vier Jahren. Eine Verbesserung dieser Situation ist nicht in Sicht. Auf Grund der schlechten Infrastruktur ist 
diese Position in Richterswil eine grössere Herausforderung: Das Hauptfussballfeld inklusive einfachem «Vereins-
lokal», das die Garderoben-, Sanitär- und Materialräume sowie ein kleines Restaurant beinhaltet, liegt an periphe-
rer Lage am geografischen Gemeinderand und ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln nicht direkt zu erreichen. Ein 
weiterer Fussballplatz, eine Schulwiese sowie ein öffentlicher Rasen bilden weitere Trainingsmöglichkeiten, die je-
doch innerhalb der Gemeinde (weit weg vom Hauptfussballplatz) verteilt sind. 
Die Organisation des Spielbetriebs erfordert ein sehr hohes organisatorisches Talent, viel Geduld, quasi ständige 
Erreichbarkeit und ein hohes Mass an Frustrationstoleranz, da sehr viele interne (Trainer, Betreuer, Spieler, Eltern 
etc.) und externe (Gemeindeverantwortliche, Schulhauswarte) Interessenten hohe und unterschiedliche Ansprü-
che stellen und Erwartungen haben. Dies insbesondere dann, wenn es um die Platzzuteilungen oder Spielver-
schiebungen/-absagen (zum Beispiel wegen schlechtem Wetter) geht. 
Für die Erfüllung ihres Pflichtenhefts und der verschiedenen Erwartungen muss Silvia Breitenmoser jeweils einen 
grossen «Spagat» machen; dies tut sie mit grosser Bravour, auch wenn nicht immer alle hundertprozentig zufrie-
den sind. Allen Leuten Recht getan … 
Der FC Richterswil ist sehr froh, ein Mitglied wie Silvia Breitenmoser in seinen Reihen zu wissen. Allzu gerne wür-
de sie der Vorstand sehr gern weiterhin im Gremium wissen. Ihren Entscheid, aus der Vereinsführung auszutre-
ten, wird sehr bedauert. Natürlich ist dennoch Verständnis da, dass die Nominierte ihre Freizeit auch gerne an-
ders respektive ohne FCR bestreiten möchte. Aus Sicht des Vereins hätte die Nominierte die Auszeichnung «Eh-
renamtliche des Jahres» verdient; dies umso mehr, dass sie ihr Amt bereits seit vier Jahren – und im Moment 
sieht es sogar nach mehr aus – ad interim führt. 
 
Stationen im FC Richterswil 

als Dauer Amtsjahre 

Trainerin Juniorinnen 2000 bis 2003 3 

Damen-Obfrau (im Vorstand) 1997 bis 2000 3 

Spiko-Sekretärin 2000 bis 2001 1 

Leiterin Spielbetrieb (im Vorstand) 2001 bis 2015 15 

 
Aus all diesen Gründen hat Silvia Breitenmoser eine Nominierung zur Ehrenamtlichen des Jahres 2015 
wahrlich verdient. 
 
Herzliche Gratulation! 
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